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Bulgarien

Die ruſſiſche Note über die beabſichtigte Aenderung
der bulgariſchen Verfaſſung wäre unter gewöhnlichen Ver
hältniſſen zwar geeignet geweſen riß Unruhe in Europa zu
erzeugen denn dort war von der Verletzung der heiligſten
Gefühle der Bulgaren von dem Mangel jeder verfaſſungs
rechtlichen Beſtimmung über die Erblichkeit der bulgariſchen
Krone und von beſonderen Anſprüchen die Rede die Rußland
aus ſeiner Eigenſchaft als Befreier Bulgariens zuſtehen ſollen
Namentlich die letztere Forderung ſteht in ſchroffem Gegenſatze
zu der Auffaſſung der europäiſchen Großmächte Aber da man
annimmt daß das Zarenreich gerade gegenwärtig keineswegs
geneigt ſei die bulgariſche Frage aufzurollen und nöthigenfalls
zu einer kriegeriſchen Löſung zu drängen ſo legte man wie in
den Kanuzleien der Diplomatie ſo auch in der öffentlichen Mei
nung die Note einfach ad acta Gleichwohl blickt man heute
wieder ſorgenvoll nach dem Wetterwinkel am Balkan und das
hat ſeine gute Berechtigung da ſichtlich in dem Geſundheits
zuſtande des Fürſten Ferdinand eine unerwartete Verſchlim
merung eingetreten iſt

Fürſt Ferdinand ging kürzlich auf Freiersfüßen Man hat
ſich gewöhnt in ihm für lange Zeit den Herrſcher jenes
Fürſtenthums zu erblicken das ſich den ruſſiſchen Drangſalen
mannhaft entzogen und in der ganzen civiliſirten Welt An
ſehen und Achtung zu verſchaffen gewüßt hat Wirthſchaftlich
iſt das Land ſchnell empor gediehen militäriſch hat es ſich
gefeſtigt finanziell ſind ihm ſogar die Geldmärkte der europäi
ſchen Großſtädte zugänglich geworden Fürſt Ferdinand und
ſein Miniſterpräſident Stambulow verbürgten Ruhe und
Stetigkeit in jenem Lande Da kam die Nachricht auf den
Fürſten ſei ein Attentat verübt worden Dieſes Gerücht fand
keine Beſtätigung Aber es tauchte die Meldung auf daß
der Fürſt ernſtlich erkrankt ſei Auch hier wurde eine
Abſchwächung verſucht die jedoch keine Ableugnung mehr
war Es hieß daß der Fürſt einen Anfall hef
tiger Schmerzen hinter dem Ohre und am Hinter
kopfe erlitten habe inzwiſchen aber eine Beſſerung ein
getreten ſei Der offiziöſe Draht ergänzte dieſe Nachricht bald
indem er von einem ärztlichen Konſilium das am Kranken
lager des Fürſten ſtattgefunden habe berichtete Profeſſor
Politzer und Profeſſor Billroth der große Chirurg waren
nach Sofig geeilt Ohne weiteres kann man aus dieſen
Nachrichten entnehmen daß es ſich um eine Operation infolge
eines Ohrenleidens handelt Politzer iſt der größte Spezialiſt
in ſeinem Fache

Die offiziöſe Meldung ſuchte zunächſt zu beſchwichtigen Sie
erklärte daß ſich das Befinden gebeſſert habe und ein operativer
Eingriff nach Anſicht der Aerzte nicht nöthig ſei Von
privater Seite dagegen wird gemeldet daß genau das Gegen
theil von den Aerzten beſchloſſen worden ſei Es ſollte
nämlich die Operation am Sonutag vollzogen werden Wenn
Stambulow für nöthig gehalten hat zunächſt beruhigende
Mittheilungen in die Welt zu ſchicken ſo kann das aus
politiſchen Gründen verſtanden werden Es handelt ſich bei
einer ſolchen Operation immerhin um ernſte Dinge deren
Ausgang niemals mit abſoluter Gewißheit vorausgeſagt
werden kann Was die Krankheit anbetrifft ſo können die
ſachverſtändigen Mediziner kaum im Zweifel ſein daß eine
eitrige Entzündung des Mittelohres vorliegt die ſich dann er
heblich ausgedehnt und namentlich durch Verſackung des
Eiters bedrohlichen i angenommen hat Die heftigen
Schmerzen hinter dem Ohre und am Hinterkopfe die be
ſchönigend als Neuralgie ausgegeben werden ſind nichts
anderes als die Wirkung des Druckes den der Eiter auf das
Gehirn ausübt und um dieſen Druck zu beſeitigen zumal bei
der Fortdauer Eiter in das Gehirn ſelbſt übertreten oder
auch Abſceſſe im Gehirn erzeugen kann und einen Abflußkanal
zu ſchaffen iſt es nöthig zunächſt den Warzenfortſatz zu öffnen
Dieſe Operation iſt an ſich nicht beſonders gefährlich ſie wird
in ſehr vielen Fällen mit glänzendem Erfolge vorgenommen
Aber der bedenkliche Umſtand bei dieſer Operation iſt
immer daß der Operateur nicht mit unbedingter Sicherheit
voraus weiß ob er auch auf Eiterherde ſtoßen wird Nun
kommt es zwar vor daß die Oeffnung des Warzenfortſatzes
auch ohne daß der Eiterherd aufgefunden wird zu einer weſent
lichen Erleichterung und ſelbſt Heilung führt Aber das ſind
Ausnahmefälle und zumeiſt pflegen ſich bald die Schmerzen zu
ſteigern und es bleibt nichts anderes übrig als zu einer
zweiten umfaſſenderen Operation zu ſchreiten bei der häufig
große Schädelſtücke die bereits kariös geworden ſind ausge
meißelt werden Auch bei dieſer zweiten Operation bleibt häuſig
die Gefahr zurück daß ſich noch irgendwo im Gehirn ein
kleiner Abſceß gebildet habe dem der Operateur nicht bei
kommen konnte Ein ſolcher Fall lag beiſpielsweiſe bei
Schliemann vor der genau in derſelben Weiſe operirt
wurde dann aber plötzlich in Neapel infolge des Hirn
in S eſſes von dem weder er noch die Aerzte gewußt hatten
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Unter dieſen Umſtänden iſt es begreiflich daß man in den

nächſten Wochen mit großer Spannung nach Sofia blicken
wird Hängt doch von dem Leben und der Geſundheit
des Fürſten Ferdinand in erſter Reihe die Ruhe jenes
Zandes ab und muß man doch beſorgen do wenn die
Krankheit einen üblen Verlauf nehmen ſollte Rußland nicht
äumen werde ſeine Machenſchaften zu treiben um im Trüben
m fiſchen Es wäre für Europa in hohem Maße unbequem
v die Frage einer neuen Fürſtenwahl in Bulgarien aktuell
r rde Jn ſolchem Falle wäre alles was man bisher für

e Zukunft berechnet hat ſchwankend und wankend geworden
5 un jetzige Krankheit des Prinzen Ferdinand iſt politiſch ebenſo

um wie wenn ein Attentat mit gleichem olge auf ihnausgeübt worden wäre d dEinſtweilen indeſſen wollen wir die
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Hoffnung feſthalten daß eine Geneſung ſei es mit ſei es
ohne Operation erfolge und zwar bald erfolge und dieſe
Hoffnung wird durch zahlreiche günſtige Erfahrungen begründet
die man in neuerer Zeit immerhin mit operativen Eingriffen
bei Ohrleiden zu verzeichnen hatte

Deutſches Reich

Berlin 20 März Geſtern nachmittag unternahmen der
Kaiſer und die Kaiſerin eine gemeinſame Fahrt nach dem
Thiergarten und Umgegend von welcher ſie gegen 4 Uhr
zurückkehrten Der Kaiſer blieb dann bis zur Abendtafel zu
welcher der Generalmajor und Ober Ouartiermeiſter von Mikuſch
Buüchberg geladen war in ſeinem Arbeitszimmer Nach der
Abendtafel wurden alsdann noch die Generale von Hahnke und
Graf von Schlieffen J empfangen Heute vormittag erledigte
der Kaiſer von e8 Uhr ab Regierungsangelegenheiten und unter
nahm dann in Begleitung ſeiner Gemahlin eine Ausfahrt
Zurückgekehrt arbeiteke er mit dem Wirkl Geh Rath Dr von
Lucanus und nahm ſodann Marinevorträge entgegen Am Nach
mittag um 1 Uhr nahm der Kaiſer die Meldung des Wirkl Geh
Rath von Unruhe Bomſt entgegen und empfing den Geh Ober
Regierungsrath Freiherrn von Wilmowski welcher die Orden
ins verſtorbenen Vaters in die Hände des Kaiſers zurück
egte

Es ſcheint wirklich als habe die Regierung allen Ernſtes
darauf gerechnet in Sachen der Militärvorlage einen
Theil der deutſchfreiſinnigen Abgeordneten für ſich oder doch
für eine der Regierung annehmbare Verſtändigung zu ge
winnen oder als habe ſogar die Regierung dieſe Hoffnung bis
zum heutigen Tage noch nicht aufgegeben Jn der Regierungs
preſſe nämlich wird dem Abg Rudolf von Bennigſen der
Vorwurf gemacht er habe durch ſeine Rede in der Militär
kommiſſion welche den Vorwurf ungenügender Berückſichtiguug
der wirthſchaftlichen Jntereſſen enthalten habe die Poſition des
Abg Richter in ſeiner Partei ſehr geſtärkt eine Verſtändigung
mit einer Anzahl freiſinniger Abgeordneten erſchwert und die
Lage der nationalliberalen Partei ſelbſt keineswegs verbeſſert
Die NationalZtg vermerkt dies recht übel Sie entgegnet
darauf

Was dieſe Darlegung betrifft ſo braucht wohl kein Wort
darüber verloren zu werden wer bis jetzt eine Verſtändigung
mit einer Anzahl freiſinniger Abgeordneten erſchwert und da
durch die Poſition des Abg Richter in ſeiner Partei geſtärkt
hat ob Graf Caprivi der allen Verſtändigungsverſuchen ein
ſteifes Nein entgegenſetzte oder Herr von Bennigſen indem
er ſchließlich dieſe Thatſache konſtatirte Um die Verbeſſerung
der Lage der nationalliberalen Partei braucht die Regierung
ſich nicht zu bekümmern näher ſo ſcheint uns müßte es ihr
liegen die eigene Sitnation und diejenige in welche ſie das
Reich hinein zu führen ſcheint nochmals ernſtlich zu erwägen

Die Nat Ztg pflegt mit Recht als das Organ des linken
Flügels der Nationalliberalen betrachtet zu werden Als
Partei Organ wird im allgemeinen die Nationalliberale Korre
ſpondenz betrachtet aber man weiß daß der rechte Flügel
der Partei den bedeutendſten Einfluß auf ſie ausübt
und dieſer Anſchauung entſpricht es wenn dieſes Organ im
Gegentheil ſchreiben kann

Bei der gegenwärtigen Zuſammenſetzung des Reichstages
könnte einige Ausſicht doch noch zu einer Verſtändigung
zu gelangen nur dann noch ſich darbieten wenn die un
zweifelhaft im Volke mehr als in ſeiner Vertretung vor
handenen Neigungen einen Streit über die militäriſche
Sicherheit des Reiches zu vermeiden ſich auch in den frei
ſinnigen und klerikalen Wählerkreiſen regten und den ge
mäßigteren Mitgliedern dieſer Parteien im Reichstage eine
Aufmunterung und Ermuthigung gewährten Die patrio
tiſchen Geſichtspunkte genügender Wehrfähigkeit ſind für alle
Parteien gleichmäßig gegeben aber wir vermögen auch nicht
zu erkennen was die beſonderen Partei Jntereſſen des Cen
trums und der Freiſinnigen dabei gewinnen könnten wenn
jetzt eine zerrüttende Kriſis mit ihrer tiefen Aufwühlung der
Maſſen und anderen gefährlichen Folgen hereinbräche Hoffent
lich wird die bis zur Entſcheidung noch gewährte Friſt vom
Volke und ſeiner Vertretung noch einmal zu ruhiger und
ernſter Prüfung der ganzen Sachlage benutzt

von der
letztere ſagt ſie ſtamme aus Kreiſen die dem Grafen Caprivi
nahe ſtehen ſpricht dagegen ſchon von dem Zeitpunkte an dem
die Auflöſung des Reichstages vermuthlich erfolgen werde und
verlegt dieſen Zeitpunkt in das Ende des Monats April
Wieder anders die Kreuz Ztg Dieſe fürchtet trotz alle
dem ein Komprom iß über die Militärvorlage Sie glaubt
daß nach Oſtern Herr v Bennigſen unter dem Drucke der
Wähler noch etwas zulegen werde und daß die Regierungen dann

an wie 1874 zu einem Kompromiß bereit ſein
würden

Manche ſagt ſie glauben es ja ſie rechnen dann auf ſeine
Annahme durch das Plenum des Reichstags Centrum und
Freiſinn würden die Abſtimmung ihren Fraktionen frei geben
würden aber abkommandiren kurz nur ſcheinbar an ihren
Angeboten feſthalten Man nennt unter den Freiſinnigen ganz
offen die Namen die bei dieſem Kompromiß ſich betheiligen
würden

Dagegen empfiehlt die Kreuz Ztg dem Kaiſer das Vorgehen
des Königs Wilhelm im Anfange der 60er Jahre ſich zum
Beiſpiele zu nehmen d h einen Konflikt mit dem Reichstage
zu wagen Das Letztere iſt deutlich und berzerfriſchend in
der Offenheit der Ausſprache Noch erfreulicher wäre es aber
geweſen die KreuzZtg hätte nun wirklich ganz offen auch
die Namen derjenigen freiſinnigen Abgeordneten genannt diedieſem Komprom i geneigt ſein ſollen

Die Dinge vollziehen ſich in demReichstagswahlkreiſe OlpeMeſchedeArnsberg Dinge
die gar nicht geeignet ſind den Glauben an die fortgeſetzt un
erſchütterlichen Grundlagen des feſten Thurmes des Centrums
zu ſtärken Nicht weniger als drei Wahlbewerber die alle
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gleichzeitig als Verfechter der Centrumspartei den Wählern
ſich empfahlen rangen um die Stimmen derſelben und dieſe
drei ſind typiſche Vertreter der drei Richtungen die innerhalb
des bisher geſchloſſenen Heerbannes der klerikalen Parlaments
partei je länger deſto deutlicher zu beſonderen Gruppen ſich
enger aneinanderſchließen und dem Gefüge der An r
mit klaffenden Riſſen drohen Dieſe drei klerikalen Wahl
bewerber in dem genannten Reichstagswahlkreiſe wo für den
verſtorbenen Reichensperger ein Erſatzmann in den Reichs
tag zu entſenden iſt ſind der feudal angehauchte in Sports
kreiſen wohlbekannte Baron Fürſtenberg der kurz vor
ſeiner Aufſtellung zum Reichstagskandidaten dadurch von ſich
reden machte daß er ganz entſchieden für die Militärvorlage
eintrat ferner der Rentmeiſter Böſe der den Wählern von
dem klerikalen Antipoden der Militärvorlage dem Abg
Dr Lieber empfohlen wird und endlich der nichts weniger als
unbekannte Redacteur Fusangel der allem Anſcheine nach
nicht wenig Luſt dazu hat dem fraktionellen Centrum gegen
über in Norddeutſchland dieſelbe Rolle zu ſpielen wie Dr Sigl
in München in Süddeutſchland und der durch ſeinen unver
mutheten Ausgleich mit dem Geheimen Kommerzienrath Baare
von den Gußſtahlwerken in Bochum faſt noch mehr Aufſehen
erregte als vorher durch ſeinen Kampf gegen denſelben Und
was wiſſen uns die Berichte über die Ausſichten der drei
klerikalen Kandidaten zu erzählen Es iſt freilich mitunter
ein recht eigen Ding über den e n usfall von
Wahlen zumal von Wahlen zum Reichstage Zukunftsbetrach
tungen anſtellen zu wollen aber Thatſache iſt es eben doch
daß die Berichte übereinſtimmend dem Redacteur Fusangel
die beſten Ausſichten zuſprechen in den Reichstag gewählt zu
werden obgleich der redegewaltige Dr Lieber gegen ihn auf
trat obgleich derſelbe De Lieber die Erklärung ab
gegeben hat daß Herr Fusangel ſollte er in den Reichstag
gewählt werden in die Centrumsfraktion deſſelben nicht auf
genommen werden würde Geſtern iſt in dem Wahlkreiſe
Olpe Meſchede die Hauptwahl vollzogen worden Noch
liegen vollſtändige Angaben über das Ergebniß derſelben nicht
vor und es iſt im Augenblicke noch ungewiß wie daſſelbe am
Ende ſich geſtalten wird Der Draht berichtet darüber
Folgendes

Arnsberg 20 März Reichstags Erſatzwahl Olpe
Meſchede Bis jetzt ſind gezählt für Fusangel 5746 für
Böſe 2006 Stimmen

Aber mag das Ergebniß lauten wie es will eines iſt ſicher
die Vorgänge dort ſind außerordentlich beachtenswerth und
man wird kaum irren mit der Annahme daß bei nächſter
Gelegenheit in anderen Wahlkreiſen die bisher als
Hochburgen des Centrums betrachtet worden ganz ähnliche

Dinge ſich vollziehen werden wie in Olpe Meſchede Wir
hoffen daß wir darüber einſt mit dem Dichter werden ſagen
können Und neues Leben blüht aus den Ruinen

Es ſind wiederum Nachrichten aus engliſcher Quelle die
neuerdings die Annahme nahe zu legen befliſſen ſind Emin
Paſcha weile nicht mehr unter den Lebenden Aus London
erhält die Voſſ Ztg die nachfolgende Drahtmeldung

London 20 März Die britiſche Oſtafrikageſellſchaft em
pfing ein Schreiben vom Kapitän Williams datirt Kam
palla 9 Dezember in dem er ſagt er habe keine weiteren

r über Emin Paſcha empfangen er halte ihn
Uur todt

Außerhalb aller Möglichkeit liegt es ja natürlich nicht d der
deutſche Forſcher der bei uns erſt unter dem Namen Emin
Paſcha volksthümlich geworden iſt wirklich nicht mehr unter
den Lebenden weilt Aber auch jetzt noch würden wir es für
übereilt halten ließe man durch dieſe neue Nachricht aus
britiſcher Quelle in der Beurtheilung der Emin Frage
ſich in beſtimmter Weiſe beeinfluſſen

Die Petitionskommiſſion des Herrenhauſe s durch
den Berichterſtatter Herrn Grafen v PfeilHausdorf beim
Plenum die eingegangenen ſechs gleichlautenden Petitionen um
ſtaatliche Prüfung der jüdiſchen Geheimgeſetze der Königlichen
Deſtergrenternns zur Prüfung und Beruückſichtigung zu über
weiſen

Die Abgg Menzer und Gen haben folgende Jnterpel
lation eingebracht Beabſichtigen die verbündeten Regierungen
angeſichts des im letzten We überraſchend zu Tage getretenen
Rückganges des deutſchen Tabakbaues demnächſt S
Maßregeln vorzuſchlagen die geeignet ſind dieſen Rückgang und
den damit unabweisbar verbundenen Ruin weiter Kreiſe unſerer
deutſchen Tabaksbauern aufzuhalten

Wie die Germania aus zuverläſſiger Quelle erfährt hat Frhr
v Schorlemer Alſt das ihm angebotene Mandat der Cen
trumspartei für den Wahlkreis Dortmund abgelehnt

Der Verein für Sozialpolitik begann geſtern im großen
Auditorium der berliver Univerſität ſeine diesjährige General
verſammlung in der Profeſſor Schmoller wiederum den Vor
ſitz führte Derſelbe hielt eine Eröffnungsauſprache in welcher
er die Stellungnahme des Vereins zur Arbeiterfrage dahin
ſkizzirte daß der Verein über den Klaſſengegenſätzen ſtehe für
die berechtigten Forderungen der Arbeiter eintrete und die
Arbeiterbewegung als eine nothwendige Folge der geiſtigen und
wirthſchaftlichen Entwickelung anſehe und zwar nicht als ein Un
glück ſondern als n Fortſchritt nur ſei jedes extreme Vor
gehen nach der einen der andern Nichiung zu vermeien undan den beſtehenden Staatsinſtitutionen aten Zur Be
rathung ſtanden zunächſt die läidliche Arbeiterfrage und die
deutſchen Binnenwanderungen Prof Knapp Straßburg ver
trat die Anſicht daß nur durch innere oloniſation unter Leitung
des Staates die ländliche Arbeiterfrage zu löſen ſej Unterſtgatg
ekretär Mayr Straßburg verlaugte eine riauere Statiſtit fürie Binnenwandernngen in r Weber Berlin

t

ozent
führte die Wanderungen der er aus dem Oſten dara
zurück daß dieſelben dort keinen Landbeſitz erwerben könnten un
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er gezwungenen Heranziehung ausländiſcher Arbeilerricle z de Lanhirt chaft ehe ernſte Landrath
v Werder meinte die Grundbeſitzer haben erſt zu fremden
Arbeitern gegriffen als ſie ſich in einer Nothlage befanden DenKöniratibrich könne man den Arbeitern nicht allein zur Laſt
jegen Die Jnduſtrie nehme ſich die Arbeiter wo ſie ſie findeIn der Provinz Sachſen habe ſich ein tändlicher Arbeitgeber
derband gegründet der den freien Arbeitsvertrag é Grundlageund die Helheilt ung am Gewinn als Ziel habe RegRath
Profeſſor Pr Conrad beſtritt daß die materielle P der
rer Arbeiter ſich verſchlechtert habe Einen Ausweg behufs

Löſung der Frage erblickte der Redner u g daxrin daß diedeutſchen Landwirthe ſich gleich ihren polniſchen Kollegen be
mühen tüchtig in ihrem Fache zu werden Es ſprachen noch
Dr Sch önlank Geh Ober Reg Rath Thiel Generalſekretär
Buck Sekretär Dr Suchsland und Dr Quarck Geh
Reg Rath Profeſſor Dr Adolf Wagner wandte ſich unter

roßem Beifall der Verſammlung gegen den Jmport chineſiſcher
rbeiter Nach einem längern Schlußreferate des Dr Weber

wurde gegen 6 Uhr abends die Debatte und damit auch die
Sitzung auf heute vormittags 10 Uhr vertagt

Für die erſten 11 Monate des laufenden Etatsjahres ſind
bei der Verbrauchsabgabe von Zucker 65,4 Millionen
oder 14,5 mehr als im Vorjahre zur Anſchreibung gelangt
Von den 65,4 Millionen entfallen 37,1 Millionen auf das Geſetz

t Mai 1891 welches am 1 Auguſt 1892 in Kraft ge
treten iſt

Die Juden m miß on der Antiſklaverei Lotterie
oll nach einer Meldung der Frkf Ztg beſchloſſen haben das

nternehmen Wiſſmann s am Nyaſſa abzubrechen und die Nyaſſa
ftation dem Reiche anzubieten Neue Unternehmungen ſollen
nicht mehr ins Leben gerufen werden da die vorhandene halbe
Million dazu nicht ausreicht

Hamburg 20 März Unter einem Transport von Rindern und Schweinen auf dem Dampfer Schleswig iſt geſtern

die Maul und Klauenſeuche konſtatirt worden Es wurde
daraufhin die Ladung von Rindern und Schweinen ſofort
r ge ine Sperre gegen die Einfuhr däniſchen
iehes iſt hier bisher nicht erfolgt
Dresden 20 März Geſtern gab der Miniſter des Aus

wärtigen v Metzſch zu Ehren der Delegirten der internatio
nalen Sanitätskonferenz ein Diner er brachte auf die
Souveräne und Oberhäupter aller bei der Konferenz betheiligten
Staaten einen Trinkſpruch aus ſowie auch auf die Delegirten
und auf ein glückliches Gedeihen der Berathungen

München Jn Niederbayern rufen die Klerikalen
einen Bauernverein ins Leben Jn dem Aufruf heißt es
in bezeichnender Weiſe Von den Beſtrebungen der oſtpre ußi
chen Agrarier welche in e Zeit viel von ſich reden

machen muß ſich der Verein vollſtändig und entſchieden
fernhalten Die oſtpreußiſchen Großgrundbeſitzer verfolgen Ziele
welche unſerem altbayeriſchen Bauernſtande ſchon genug
Schaden und Nachtheile gebracht haben
e

Ausland
Oeſterreich Wien 20 März Das Abgeordneten

haus nahm heute die Wahl des erſten Präſidenten vor
Jungtſchechen und Kroaten enthielten ſich der Abgabe von
Stimmzetteln Bei der Wahl lauteten 224 von 249 Stimm
etteln auf v Chlumecky 24 Zettel waren unbeſchrieben das
ahlreſultat wurde mit großem Beifall aufgenommen

Chlumecky übernahm unter wiederholtem lang anhaltendem
Beifakl das Präſidium und gab unter Dank für ſeine Wahl
dem Wunſche Ausdruck daß das Rütteln an den verfaſſungs
mäßigen Grundſätzen aufhöre und forderte alle Parteien zu
einem erſprießlichen Zuſammenwirken zum Wohle des Vater
landes auf Das Haus beſchloß ſodann trotz des Einſpruches
der Jungtſchechen und der Antiſemiten die ſofortige Vornahme
der Vicepräſidenten Wahl Zum erſten Vicepräſidenten wurde
Kathrein mit 202 von 243 Stimmen zum zweiten Vice
präſidenten Madeyski mit 184 von 207 Stimmen gewählt
Bei der letztern Wahl enthielt ſich ein großer Theil der Polen
und ein Theil der Kouſervativen der Stimmabgabe Beide
nahmen die Wahl an

Bei der weitern Berathung über das Finanzgeſetz ver
theidigte der Generalredner gegen Maſaryk die freiheit
lichen Beſtrebungen der Jungtſchechen unter Hinweis auf den
betreffs des allgemeinen Stimmrechts eingebrachten Antrag Er
betonte hierbei daß der Friede in Böhmen ohne Mähren
und Schleſien nicht möglich ſei Der Generalredner erklärt da
gegen daß er an der Hoffnung auf Herbeiführung des Friedens
in Böhmen feſthalte Dem Wunſche nach Minoritätsvertretung
ſtimmte Redner bei bevor jedoch der nationale Kampf in Oeſterreich nicht beendet ſei erſcheine Oeſterreich für das allgemeine
Stimmrecht nicht der geeignete Boden Redner kündigt dann
für den Herbſt einen Antrag bezügl der Regelung der Sprachen
frage an und bemerkte demgegenüber daß ſeine Partei in dieſer
Frage eine feſtere Jnitiative von der Regierung erwarte JmVerlaufe der ſich hieran ſchließenden Berichtigungen entſpinnt ſich

ein Konflikt zwiſchen Kronawetter und den Antiſemiten
der in wüſte Lärmſcenen ausartet weil Kronawetter den Anti
ſemiten vorwirft ſie hätten ihn ſelbſt zu Juden geſchickt um
Geld zur Agitation gegen die Verlängerung des Privil egiums
der Nordbahn zu ſammeln Das Finanzgeſetz wird hierauf an
genommen

Jm Abgeordnetenhauſe brachte der Juſtiz miniſter
den Entwurf der neuen Civil Prozeßord nung ein

Budapeſt 20 März Abgeordnetenhaus Die Ange
legenheit des Abgeordneten Polonyi wurde dem Jmmunitäts
ausſchuß überwieſen Abgeordneter Pazmandy erklärte er habe
ein Schreiben vom Grafen Szecſen erhalten welcher mittheilt
er ſei im Jahre 1884 in Rom geweſen Er hätte eine Audienz
beim Papſte gehabt aber keine Miſſion Der Miniſterpräſident
theilte mit er habe ebenfalls ein Schreiben vom Grafen Szecſen
erhalten in welchem derſelbe erklärt bei dieſer Audienz ſeien die
kirchenpolitiſchen Fragen Ungarns vollſtändig mit Stillſchweigen
übergangen worden Das Haus ſetzte ſodann die Spezial
berathung des Kultusbudgets fort Hierbei gebrauchte Karolyi
in Bezug auf Koloman Tisza einen derart ſcharfen Ausdruck
daß auf mehrſeitiges Verlangen für heute eine geheime Sitzung
zur Erörterung des Zwiſchenfalles anberaumt iſt

Großbritannien London 20 März Unterhaus
Der Parlamentsſekretär des Auswärtigen Grey erklärte der
finanzielle Beirath des Khedive Palmer habe Vollmacht die
Converſion der egyptiſchen Domanigalanleihe von
welcher noch 48 Millionen Pfd Sterl im Umlaufe ſeien in
eine 4 pro zentige Anleihe unter gewiſſen Bedingungen
ins Werk zu ſetzen Der hohe Kurs der dreiprozentigen
Anleihe ſei wahrſcheinlich der Garantie der ſechs
Großmächte zuzuſchreiben

Jtalien Rom 20 März DeputirtenkammerMiniſterpräſident Giolitti legte den 700 Seiten umſaſſenden
Bericht des Jnſpecteurs der Emiſſionsbanken nebſt einer
Anlage vor welche die Liſte der nothleidenden Effekten enthält
Aus dem Inſpektionsberichte geht hervor daß das Vermögen

die beiden toskaniſchen Banken vollkommen in Ordnung ſind
im übrigen beſtätigt derſelbe über die Lage der Banca
Romana die bekannten Thatſachen Die Lage der Bank
von Neapel ſei allerdings keine günſtige aber auch
keine verzweifelte man habe unter den im Portefeuille
befindlichen oder nothleidenden Effekten der Bank nur wenige
auf Namen von politiſchen Perſönlichkeiten lautende
und nur ſolche von unerheblichen oder kleinen zuweilen
überaus geringfügigen Beträgen vorgefunden

Fraukreich Paris 20 März Senat Berenger
richtet an die Regierung eine Anfrage wegen der zügelloſen
öffentlichen Schauſtellungen und der Anſtoß erregenden Vorgänge bei einer Zanzluſtbarteit welche mit Unrecht als eine

private Veranſtaltung angeſehen worden ſei Ribot erkennt
an daß es ſich bei der letzteren nicht um eine geſchloſſene
Geſellſchaft gehandelt habe Der Polizeipräfekt habe denn auch
die Feſtſtellung der ſtrafbaren Handlungen angeordnet welche
unter ähnlichen Umſtänden wieder begangen werden könnten
Die gerichtliche Vorunterſuchung ſei ebenfalls eingeleitet worden
Was die Aergerniß erregenden öffentlichen Schauſtellungen an
lange ſo werde man fortfahren dieſelben mit den geſetzlichen
Mitteln zu verhindern

Eine offiziöſe Mittheilung der Agence Havas ſagt durch amt
liche aus Dahome eingegangene Berichte würden die ungün
ſtigen Nachrichten über den Geſundheitszuſtand des Beſatzungs
corps in aller Form für unrichtig erklärt die geſundheitliche
Lage ſei ſo zufriedenſtellend wie möglich Die Mittheilung de

nahmen abgelehnt habe welche von General Dodds den Hand
lungshäuſern und Faktoreiagenten gegenüber M worden
ſeien welche an König Behanzin Waffen und Munition geliefert
hätten Wie verlautet beabſichtigten mehrere Deputirte die
Regierung über die Lage in Dahome zu interpelliren

Bulgarien Sofia 20 März Jn dem Prozeſſe gegen
Jlia Georgiew wurden heute die letzten 10 Zeugen ver
nommen Der Zeuge Lepawlzow erklärte der Angeklagte habe
den Bewegungen Stambulow s nachgeſpürt und gleichzeitig in
fortwährenden Beziehungen zu den gedungenen Mördern ge
ſtanden Die heute unter Theilnahme des Profeſſor Billroth
abgehaltene Konſultation der Aerzte des Prinzen Ferdinand
beſtätigt daß das Ohrenleiden des Fürſten geheilt und dasGehör vollkemmen normal iſt es beſtehe nur noch eine in Ab
nahme begriffene Neuralgie im Nacken und Hinterhaupt

Serbien Belgrad 20 März An Stelle des zur Dis
poſition geſtellten Miniſters für Ackerbau und Handel Gwos
ditſch iſt der liberale Abgeordnete Kundovic in Ausſicht ge
nommen General Leſchjanin hat ſeinen Austritt aus der
liberalen Partei erklärt Sämmtliche Kreispräfekten ſind zu den
Vorbereitungen für die Eröffnung der Skupſchtina nach Belgrad
berufen worden

Nordamerika New York 20 März Theodor Ru
nyon in New Jerſey iſt zum Geſandten der Vereinigten
Staaten beim Deutſchen Reiche ernannt worden

m

PanamaBeſtechnngsprozeſßz

Paris 20 März
Rouſſet vertheidigt den Senator Béral Der Regierung

müſſe zum Vorwurf gemacht werden daß ſie dieſen Prozeß
überhaupt habe ſeinen Lauf nehmen laſſen Was Bböéral anlange
ſo habe derſelbe das Geld nicht für ſein Votum ſondern als
Honorar welches ihm Reinach ſchuldig geweſen ſeh erhoben
Tezenas vertheidigt Dugus de la Fauconnerie welcher
ſein Votum nicht verkauft habe Man habe vielmehr ihm den
Vorſchlag gemacht an dem Panama Syndikate theilzunehmen
Jm übrigen habe ſich Dugusé de la Fauconnerie nichts anderes
zu ſchulden kommen laſſen als Rénault und Albert Grévy
welche damals nicht gerichtlich verfolgt wurden Der
Vertheidiger von Gabron rühmt die Charaktereigenſchaften
deſſelben und verlangt daß Gabron freigeſprochen werde da der
von ihm erhobene Check lediglich eine Schuld Reinach s aus
geglichen habe

Halle nud AUmgegend
Halle 21 März

Jn der geſtrigen ordentlichen Sitzung der Stadtverord
netenverſammlung wurden die Koſten vertheilung für
das zum Rathskeller und zur Schmeerſtraße ent
fallene Terrain ſowie Nachbewilligungen für dasHoſpital und für Straßenbeſpren gung genehmigt
Die Abänderung des ſüdlichen Bebaungsplanes na
den Anträgen der Baukommiſſion erhielt die Billigung der Ver
ſammlung mit den Vorbereitungen für die Wahl des Ober
bürgermeiſters am 31 März 1894 wurde eine Kommiſſion
von 9 Mitgliedern beauftragt Bei der Berathung über die
anderweitige Einrichtung des Nachtwachtdienſtes
für ein Polizei Revi er entſpann ſich eine ſehr lebhafte Er
örterung die aber ſchließlich zur Annahme des Magiſtratsan
trages führte Für zwei auszufertigende Ehrenbürgerbriefe
wurden ſodann die Koſten bewilligt die Geſchäftsanweiſung
für das Kuratorium des Schlacht und Viehhofes da
gegen vertagt Von dem Finalabſchluß der Armenkaſſe
nahm die Verſammlung hierauf Kenntniß und ertheilte den für
die Verpachtung von vier Ausladeplätzen gemachten
Geboten den Zuſchlag Zum Schluß wurden ſodann die Haus
haltpläne der Ober Realſchule und des Gymnaſiums
ſowie eine Nach bewilligung für das letztere genehmigt

Jn einer geſtern abend im großen Saale des Prin z
Karl abgehaltenen gut befuchten öffentlichen ſozialdemo
kratiſchen Volksverſammlung ſprach der Abgeordnete
Hr Fritz Kunert über Die wirthſchaftliche Lage des
Proletariats und Der Meineid und die Sozial
demokratie Auf Vorſchlag des Redners nahm die Verſamm
lung eine Reſolution an in der gegen die Unterſtellung daß
jemals von der ſozialdemokratiſchen Partei der r unge der
Preſſe 2c zum Meineide aufgefordert ſei proteſtirt wird Dann
wurde nachdem Hr Kunert auf Anfragen noch ſeine Stellung
zur Jmpffrage zur Leichenverbrennung zum Frauenſtudium und
einigen anderen nicht parteipolitiſchen Fragen in einer die Ver
ſammlung befriedigenden Weiſe dargelegt hatte derſelbe für den
Fall der Auflöſung des Reichstages einſtimmig zum Kandidaten
der ſozialdemokratiſchen Partei in Halle und dem
Saalkreiſe erwählt und ſeine Thätigkeit im Reichstage
d eine Reſolution gebilligt Hr Kunert nahm die Kan

atur an
Jn einer Privatheilanſtalt in der Krukenbergſtraße

fielen geſtern nachmittag zwiſchen 2 und 3 Uhr mehrere Schüſſe
bald danach ſtürzten zwei jnnge Männer blutend gut die Straße
Das Grundſtück wird nur zum Theil zu Zwecken der gedachten
Privatheilanſtalt benutzt Jm zweiten Geſchoß wohnt Hr Kunſt
maler Kn mit ſeiner Ehefrau Zwiſchen letzterer und der Be
ſitzerin des Grundſtückes ſoll nicht das beſte Einvernehmen
beſtanden haben und auch das Kn ſche Dienſtmädchen miſchte ſich
in die Feindſeligkeiten Daſſelbe wurde nun geſtern nachmittag
von den beiden erwachſenen Söhnen der Grundſtücksbeſitzerin
zwei Studenten wegen einer nicht näher zu bezeichnenden
Beleidigung ihrer Mütter zur Rede geſetzt und ſchließlich wohl

der Bank von Sicilien von 231/10 Millionen auf 150 Mil
Uenen Lire ſich verringert hat und daß die Nationalbank und

auch thätlich angegriffen Der Dienſtherx kam hinzu und befreiledas Magen worauf er ſelbſt mit den beiden en
Männern handgemein wurde Jn dieſem Augenblicke erſchien

mentirt ferner daß die Regierung die Genehmigung der Maß s

auch Frau Kn und als ſie ihren Mann in Gefahr
ergriff ſie einen Revolver und gab aus unmittelbarer Nähe dref
Schüſſe auf die Studenten ab Alle drei Schüſſe trafen Einem
der jungen Männer iſt eine Kugel in den linken Oberarm ge
gangen der andere hat zwei Schüſſe in den rechten Unterarm
erhalten Die Verletzten begaben ſich nach der nahen Klinik
e erwieſen ſich dort die Verwundungen als nicht
ebensgefährlich

Provinzial Nachrichten
Lützen 20 März Orig Mitth Am 2 Dez v 3 wurdewie bekannt am Ellerbacher Wege hier ein 18jähriges kädchen

von ihrem Geliebten getödtet Dieſes Verbrechen iſt von dem
Direktor einer umherziehenden Schauſpielergeſellſchaft die ſich
Z hier aufgehalten als Stoff zu einem Drama benutzt wor
en in dem der Mörder und ſein Opfer ſowie die Angehörigen

und zahlreiche andere Perſonen aus unſerem Orte auftreten die
faſt durchweg mit ihrem rigen Namen genannt und für
jedermann kenntlich gemacht ſind Das Drama betitelt ſich
Eine Mondnacht am 2 Dezember oder die Geheimniſſe am

Ellerbacher Wege, größtes Senſationsſchauſpiel Volksſtück nach
eigenen Erlebniſſen bearbeitet mit Melodrama Muſik in 7 Vor
gängen und 2 allegoriſchen Bildern von Bruno Zahn Muſik von
Kapellmeiſter Th Zahn Natürlich iſt es nur auf die niedere
Senſationsluſt eines gewiſſen Theiles des Publikums berechnet
Jn dem etwa 2 Stunden von hier entfernten Hohenmölſen war
die Aufführung des Dramas bekannt gemacht und es
hätte gewiß nicht an Publikum gefehlt das an ſolchen
Abſcheulichkeiten Gefallen findet Die Königliche Regierung
zu Merſeburg hat indeſſen die Aufführung des Dramas
ür den ganzen Regierungsbezirk unterſagt beſonders mit
zückſicht darauf daß das Verbrechen noch keinen gerichtlichen

Abſchluß gefunden hat und durch die vorzeitige Aufführung eine
Beeinfluſſung und Erſchütterung des öffentlichen Rechtsbewußt
ſeins zu befürchten ſteht

Kalbe S 20 März Jn der Nähe der Gottesgnadener
Fährſtelle verſuchte am Sonnabend abend die leidende Ehefrau
des Maurerpoliers B in Abweſenheit ihres Mannes ſich und
ihren beiden Kindern von 6 bezw 9 Jahren durch Er
tränken den Tod zu geben Die Frau und eines der Kinder
wurden durch herbeieilende Fiſcher gerettet das andere Kind iſt
ertrunken Die Leiche wurde geſtern gefunden

Eilenburg 20 März Orig Mitth Jn vergangener Nacht
ſind Die be in die Bergkirche ein gebrochen und haben die
in einem Schranke in der Sakriſtei befindlichen Abendmahls und
Taufgeräthe geraubt Bis jetzt fehlt jeder Anhalt wo die Diebe
zu ſuchen ſind doch können es wohl kaum Fremde geweſen ſein

Blankenburg 19 März Jn der benachbarten kleinen Berg
ſtadt Elbingerode vollzog ſich heute ein ergreifender Trauer
akt Die irdiſchen Ueberreſte der am Donnerstag auf Grube
Volkmarskeller ums Leben gekommenen Bergleute wurden

beigeſetzt Um 4 Uhr wurden die Leichen aus den Häuſern nach
dem Marktplatze gebracht Langſam ſetzte ſich von dort der große
Trauerzug in Bewegung Vor den Leichenwagen ſchritten viele
Bergleute in ihrer der Stimmung des Tages entſprechenden
düſtern Tracht Hinter den einzelnen Leichen folgten die An
gehörigen Hinter dem letzten Wagen ſchritten der geſammte
Magiſlrat die Geiſtlichkeit die Beamten der Harzer Werke, in
deren Dienſt die Unglücklichen gearbeitet hatten und faſt die ge
ſammte Einwohnerſchaft Elbingerodes ſowie viele Theilnehmer
aus den Nachbarorten Auf dem Friedhofe wurden die Särge in
eine gemeinſame Gruft gebracht Am Grabe ſchilderte der Geiſt
liche in einer ergreifenden Rede noch einmal das gräßliche Er
eigniß und ſuchte dann in herzerhebenden Worten die Hinter
bliebenen zu tröſten 53 Uhr war die Feier beendet Tief er
ſchüttert verließen die Theilnehmer den Friedhof Eine Stunde
nach der allgemeinen Beerdigung wurde der muthmaßliche Ur
heber der That Bergmann Böhme ſtill beigeſetzt

Weimar 20 März Orig Mitth Der Großfürſt Kon
ſt antin von Rußland iſt heute mittag wieder von hier
abgereiſt

Verriſchtes
Vandalismus Jn der Nacht zum Sonntag ſind in Berlin

in der Vorhalle des Alten Muſeums an den Standbildern von
Winkelmann und Schinkel die Finger der rechten Hand und von
dem Widder der ſich neben der Figur Knobelsdorf s befindet die
Hörner böswilligerweiſe abgeſchlagen worden

Der Schuelldampfer Fürſt Bismarck iſt geſtern früh
7 Uhr von Korfu nach Malta weiter gegangen Das Wetter
war herrlich an Bord alles wohl

Der glückliche Gewinner des großen Looſes der Weſeler
Lotterie iſt der Arbeiter Breitkopf aus Julienhütte bei Beuthen

ch Oberſchleſien Der Kollekteur übernahm das Gewinnloos für
81,000 Mk

Kugelſichere Bruſtpanzer Jn Mannheim ſind mit einer
vom dortigen Schneidermeiſter Heinrich Do we erfundenen
Maſſe für kugelſichere undurchſchlagbare Bruſtpanzer Schieß
proben ſeitens einer Militärcompagnie angeſtellt welche ergaben
daß an der Maſſe ohne Rückſicht auf die Entfernung jedes Ge
ſchoß wirkungsvoll abprallt

Schloſzbraud Telegraphiſcher Meldung aus Kopenhagen zu
folge iſt das im Jahre 1586 erbaute Schloß Vallö bei Kijöge
auf Seeland in welchem ſich ein adeliges Fräuleinſtift befindet
geſtern morgen vollſtändig niedergebrannt Die Rettung mehrerer
Kloſterdamen gelang noch im letzten Augenblick Die koſtbare
Bibliothek die Gemälde und das Mobiliar ſind verbrannt die
Kronleuchter und heiligen Gefäße der Kirche wurden gerettet
Das Schloß war für 822,000 und das Mobiliar für 130,000
Kronen verſichert

Gehobene Verkehrsſtörurg Den Eisbrechern iſt es nun
mehr gelungen einen Weg zu den Dampfern zu legen welche vor
dem libauer Hafen im Eiſe ſtecken geblieben waren die
Dampfer liefen hierauf in den Hafen ein

Die Matroſen der Thekla Bei dem Verhör der in
Chriſtiania eingetroffenen Matroſen der Thekla behaupteten
dieſe mit Beſtimmtheit daß der getödtete und verzehrte Holländer

i geſtattet habe ihn zu tödten nachdem er zweimal durch
as Loos zum Opfer auserſehen war Zwei Aerzte wurden mit

der Unterſuchung des Geiſteszuſtandes der Matroſen beauftragt
Ueber eine Bankſprengung in Montecarlo wird berichtet

Dieſer Tage gewann ein junger Ruſſe Jwanow Jwanowski
aus Moskan beim Trente et quarante Spiel in weniger als zwer
Stunden 200,000 Fr ſodaß der Croupier den Spieltiſch mit dem
bekannten ſchwarzen Tuche bedecken mußte ein Zeichen daß
die Bank geſprengt ſei Schade nur daß es ſolcher vom Glücke
begünſtigten Spieler nur wenige giebt während faſt an jedem
Tage von dem völligen Ruin ſo manches Unglücklichen zu melden
wäre

Vergiftung Die anfangs unbeachtet gebliebenen auch jetzt
bezweifelten Gerüchte von der Vergiftung des päpſtlichen Leib
arztes Ceccarelli deſſen Tod vor einigen Wochen gemeldet
wurde haben nach Einlaufen von Zuſchriften ohne Namensunter
fertigung mit eingehenden Angaben ein gerichtliches Vorgehen
veranlaßt Verhöre haben ſtattgefunden eine Leichenſchau ſoll
bevorſtehen Als Beweggrund wird die Abſicht bezeichnet Cecca
relli an der Abjaſſung eines letzten Willens zu Gunſten einer
Dame z hindern Die behandelnden Aerzte Lapponi und Fio
relli widerſprechen entrüſtet dem Gerede

Eine Hundertundelfjährige Jn Ravilly Seine inférieure
ſtarb am Sonntag Frau Duboc geboren am 10 Mai 1782
alſo faſt hundertelf Jahre alt
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Fernſprech Nachrichten
Berlin 21 März vorm 71/ Uhr

Pr Der Eisgang auf dem Pregelgsnigébeſdlchen Verlauf nomen Der Eisbrecher ver
bote von Pillau aus das Eis zu zerbrechen bisher ohne
mensweriben Erfolg

Prag Hier iſt ein Maurerſtreik ansgebrochen
Paris Frau Cottu iſt nicht wie behauptet worden
ſtflohen ſondern nachdem ſie einige Tage zu ihrer Er

holung die Hauptſtadt verlaſſen wieder nach Paris zurück

seleſrtgaht der bei dem Brande des Spirituslagers
n San Sebaſtian umgekommenen Perſonen beläuft ſich

en B zufolge anf 25

Letzte Telegramme
Berlin 21 März Der Nordd Allg Ztg iſt aus Kon

ſtantinopel von berufener Seite ein Telegramm zugegangen
welches den Zeitungsmeldungen über angeblich in drei Orten
vorgekommenen Unruhen und chriſtenfeindlichen Ausſchreitungen
entgegentritt die Nachricht beſchränke ſich auf die Verhaftung
einiger Perſonen welche ſich nach eigenem Geſtändniß aufreizende
Reden zu ſchulden kommen ließen Die Senſationsdepeſchen
ſeien durch Perſonen verſandt welche ein Intereſſe daran
hätten die Ruhe in jenen Gegenden als bedroht hinzuſtellen

Wien 20 März Galiziſche Bauern welche nachRußland auswandern wullten wurden beim Uebergang über
eine Weichſelbrücke von der ruſſiſchen Grenzwache
aufgehalten und nach einem blutigen Treffen zurück
geſchlagen wobei mehrere Bauern in der Weichſel
ertrankeun

Rom 21 März Geſtern abend explodirte am Eingang
des Palais Marigmole eine große Petarde wodurch
einige Fenſterſcheiben zertrümmert wurden
nicht verletzt worden

Rom 20 März Deputirtenkammer Nachdem der
Miniſterpräſident Giolitti den Bericht über die Emiſſions
banken eingebracht hatte wurde zuerſt zur Wahl einer Kommiſſion
von 5 Mitgliedern zur Prüfung der Liſte der nothleidenden
Effektenbanken geſchritten Der Deputirte Nicotera verlangte die
Veranſtaltung einer parlamentariſchen Enquete welcher jedoch der
Miniſterpräſident nicht zuſtimmen zu können erklärte weil er den
Gang des Strafverfahrens nicht zu beeinträchtigen wünſche Auf
Antrag des Miniſterpräſidenten wurde die Fortſetzung der Bank
debatte auf morgen vertagt

Jm Senat brachte der Miniſterpräſident dieſelben Schrift
ſtücke wie in der Kammer über die Reviſion der Banken ein
Die Berathung zur Begründung der darauf bezüglichen Jnter
pellation wurde auf morgen angeſetzt

Meteorologiſche Station zu Halle
20 März 9 U ab 21 März 7 U irgCm S

Barometer Millimeter 760,3 761,0Thermometer Celſius o 5,2 4,2Rel Fenchtiglei t 92 85Wind NW 1 W 2Maximum der Temperatur am 20 März 20 C
Minimum 21 März m 09 C

Z

Handeis und Vorkehrs Nachrichten

Vom Koblenmarkt Die Kölnische Zeitang meldet die
den bayrischen Staatsbahnen gemachten Angebote für west
fälisehe Kohle lauten auf 12 M die Tonne frei Eisenbahn wagen
Gustavsburg

Viehhandel Berlin 20 März Der Allgemeinen PFleischer
Zeitung zufolge ist im hiesigen Viehhofe heute die Maul und
Klauenseuche bei drei Schweipen Kkonstatirt worden Die auf
gehobene Sperre wurde daher neuerdings verhängt

Dividenden Die Vereinigten Berliner Mörtelwerke vertheilen 5 Proz Dividende Die Dividende der Berg
werks Gesellschaft Vereinigte Bonifacius die auf ,4 Proz
geschätzt wurde ist nunmehr mit 6 Proz in Aussicht zu nehmen
London 20 März Auf der heutigen Börse waren Silberwerthbe
infolge der neuen Ewission von 3 Mill Rupien Anleihe gedrückt
Petersburg 20 Aärz Die leitenden Banken haben den On

eall Zinsfuss aäaut 6 Vroz erhöht
New Vork 18 Aärz Der Werth der in der vergangenen Woche

eäingeführten Waaren betrug 10,834,196 PDollars gegen 16,716,253
Dollars in der Vorwoche davon für Stotſe 2,510,508 Dollars gegen
5,332,134 Dollars in der Vorwoche

Mauasserstände bedeutet über unter Null
S 2a10 und Vnstrut Fall Wuehs

Artern Brückenpegel 19 März 0,94 2C März 60,84 10
Weissenfels Oberpegel r 2,8e p2,60 8 e

do Unterpegel r 1,38 1,20 18 SHalle Unterhaupt 20 März f2,29 21 März 2 161 4 h

Trotha do 2,70 2,64 6Alsleben Oberpegel 19 März 2,64 20 Mürz 2,62 2 2
do Unterpegel 12,6 2,62 5Kalbe Oberpegel r 1I,90 2 t 1,88 2do Unterpegel 2,92 11,96 6

Moldan Iser EBger Blhbe
März Fall Wuenhs März Fan Wuchs

Zudweis 19 r o,50 30 Torgau 20 3,161
Je 2 r 1,6e P Wittenberg 3,53 17Idesbunzlau P Rosslau 3,241 4ar 1 Barb 13,60 8ubita 8,05 5 P Magdeburg 3,14 14145aleis 2 PTangermündel T 3,e8 5e 2 1,94 14 rWittenberge t 3,a31 1n meritz 1,60 6 Dömitz Peg 2,92 7wig 2,a4 38 Lauenburg 8,15 4resden 20 1,121 3

Beobaehtet nach amtl Depeschep der kgl Elbstrombau Verwaltung

Börse zu IIalle am 21 März
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 142 150 feinster märkischer über
Rauhweizen 144 149 M Roggen gefragter 126

le M Gerste Brau ruhig 155 175 M feinste
e Futter 125 140 M Hafer fest 149 153 II
i22 amerikanischer Mixed 120 bis 125 Don aumais
Vitt 136 A Raps M Rübsen M Prbsenoria 185 i98 M

Kp Preise für 100 Kg nettoPa mmel ausschl Sack 44 45 M Stärke einschliesslich
Sorten Halles che prima Weizen 39,00 40,00 abtallende
Lin medriger Maisstärke einschl Fass gefragt 35 36 II
i Bohnen Rothklee 100 126 132 sch weMan r Klee 98 125 140 Weissklee 95 126 1401250 r Futterartikel rubig Futtermehi 12,00 bis

d ober vleio 9,50 10,50 M Weizenschalen
keim ,50 M eizengrieskleie 9,00 9,50 M Malz
kehg helle 11,50 12,00 dunkle 9,50 10,50 M Oel
Petrof 12,50 M Mal 26,50 28,50 A Rüböl 50,50

iritue 21,50 21,75 M Solaröl 0,825/300 11 M
erbrau da 10,000 Liter Proz Hau Kartoffel mit 50 M

38,80 d gabe 55,50 mit 70 M Verbrauchsabgabe

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M353 pe gungsp

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Berlin 20 März Amtl Rüböl per 100 kg mit Fasg Höherad Ctr Kündigungspr M Loco mit Fass ohne Fass

n per diesen Monat per März April per April Aai50,6 50,9 bez per Mai Juni r Juni Juli per Juli Aug
e Aug Sept per Sept Okt 51,2 51,9 51,8 bezKöln 29 März Rüböl loco 56,00 pr Mai 53,70 per Okt 53,50

Gor i März Rüböl loco ruhig per April Mai 51,20 per
z 20 März Rüböl März 52,50 pr April Mai 62,50
Bremen 20 März Schmalz ruhbig Shater Pr Wilcox 86

Pfg Choice Grocery 56/ Pfg Armour 567 Pfg Rohe Brother
pure Pfg Fairbanks 50 Pfg Cudahby 56

Hawburg 20 März Rüböl unverzolit rubig loco 52

727 2 v v 12,0 Gd Braris 20 März i ruhi r März 58,25 r April 58,75m a 3 per h e per aptin oem sterdam 20 März Rüböl loco 23 r Mai 257Herbet 26 por Agh n ao Po
Spiritus

Berlin 20 März Amtlich r mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
I Kündigungspr M co ohne Fass 55 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 à 1900 gleich 10,000
co ohne Fass

zhpiite mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000

nene

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Faer
per diesen Monat

Spiritus mit 70 Verbrauchsabgabe Flau Gekündigt 30,000 1
Kündigungspreis 34 Loco mit Fass per diesen Monat und
F n e 774 e Me 35 r bez perun ez per un u r uli ugAug Sept 35,8 85,7 bez e

Moetalle t
Breslau 20 März Zink umsatzlos
Amsterdam 20 März cazuinn 58

1377577 wer z r o rondon März ei span trl trl Zins95 Leirl Zink 17 Latrl on r 77Glasgow 20 März Roheisen Mixed numbers warrants 40 eh
9 d Fest
0 3 7 g o w 20 März Schluseber Roheisen Mixed numbers warrants

sh

Glas gow 20 März Die Verschiffungen betrugen in der vorigenI 10,102 Tons gegen 7347 Tons in derselben Woche des vorigen
ahres

New York 20 März Zinn Straits 21,10 Doll Eisen Nr 1
Goltness 22,00 Poll

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach jür
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Menſchen ſind

üben M

1 Ziehung der 3 Klaſſe 188 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 20 März 1893 Vormittags

Nur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

482 745 505 26 35 39 40 81 9066 65 105 262 83 335 79 181 85 94
ö12 12001 667 841 69

10012 167 202 83 330 68 92 540 1200 611 12 79 743 65 86 950 11065
329 466 526 91 657 751 15001 812 82 939 12194 471 579 829 99 953
95 13118 76 225 98 462 87 615 742 861 79 980 14069 192 230 393
413 507 51 720 88 92 973 15032 11 85 206 693 777 988 16063 94
158 77,1300 200 25 65 321 446 200 740 8641 910 78 17014 200 75
393 401 24 73 651 731 12601 952 18003 208 19 326 516 81 808 1300
943 200 58 80 19061 214 309 15 61 577 606 936 61

21 123 33292 29333 31 435 79877 813 1672154 22138 369 90 380 91 1200 520 983 u91 482 90,507 622 1206 748 827 998 24089 72 159 200 78 228 57
332 103 647 727 898 25187 227 70 346 4i8 516 6639 80 770 97 826
43,51 26073 79 187 289 303 72 79 462 583 617 737 848 918 27355
897 t 609 910 1300 28097 103 58 66 410 76 90 676 95 783 821 962
29142 324 60 433 71 630 31 65 768

39007 82 37 95131 430 62 98 553 615 791 943 31025 110 222 315 68
439 963 653 60 86 718 825 46 971 32170 426 664 706 833 45 33006
75 ,351 62 1200 658 720 833 39 926 76 84513 96 405 561 618 29 827
243 35012 72 114 39 277 532 814 982 86001 217 22 29 73 381 452
503 10,701 19 65 868 98 927 37015 187 253 354 406 52 36 509 619 85
42 00 11 35 28 880 980 38572 198 378 885 980 39075 77 229 538

75 200 2 52 419 38 50 554 84 902 41110 201 346 200 530
8321 42087 145 50 300 83 203 339 87 406 553 94 605 840 997 62 77
43020 54 80 188 286 89 585 734 8390 98 914 29 73 82 44083 122 47
242 97 99 364 407 515 59 6351 714 865 45105 73 239 47 81 486 517 69
694 200 928 77 46198 315 460 912 47005 500 71 257 58 89 390
458 735 816 28 75 48093 155 80 86 213 300 320 79 459 535 91 621
26 54 874 75 200 940 56 49056 169 423 696 99 736 37 835

59025 406 63 509 759 94 1300 806 51085 146 303 29 82 504 49
656 767 852 52100 420 541 615 743 48 60 803 902 10 75 53065 388
462 540 88 629 704 25 817 946 54323 200 53 96 421 691 736 870
961 80 55036 315 81 675 732 815 57 940 56078 211 16 42 87 318
85 91 420 556,81 631 797 940 57145 95 322 439 522 95 650 859 943
12001 84 58040 221 34 321 35 401 3 538 730 52 96 951 589116 62 99
459 71 527 69 646 766 75 891

69141 385 551 96 815 45 61048 52 110 14 86 200 221 303 51 82
418 61 586 602 711 300 835 934 62050 68 190 246 55 387 452 600
26 753 802 9557 62127 45 87 232 68 87 383 423 521 72 631 710 818
64060 98 181 213 509 95 403 22 12001 508 65 749 64 79 814 903 6
55125 82 487 646 64 74 66500 23 126 59 525 92 60 802 2001 7 14
40 97274 528 79 770 827 925 85 68006 30 62 610 812 68 69152 86
406 9 35 568 804 984 96

70048 200 60 80 133 59 96 287 307 482 536 94 681 86 747 88
974 71021 257 48 73 83 408 41 64 501 789 912 72033 81 125 320 512
86,611 78 85 758 910 26 78105 315 94 423 1500 548 73 78 82 811
989 74046 231 78 620 29 731 62 652 10 600 59 68 200 571 75146
432,576 621 92 746 703413 76 154 61 689 83 93 705 25 918 56 77210
50 453 77 80 707 853 56 956 785023 27 37 318 50 56 421 859 90 937
79053 201 27 52 453 51 91 576 607 38 746 96 837

80045 72 142 368 72 83 428 591 621 29 743 73 847 300 971 81027
394 98 425 533 607 9 30 909 36 80 82018 31 179 323 492 705 18 31
33035 115 478 631 71 81 7i6 23 44 51 65 877 95 909 84141 225 354
447 609 12 43 49 720 800 964 72 83 85255 581 600 37 69 799 820 82
977 86320 83 415 525 638 64 79 852 87 055 68 97 250 3413 412 515
758 902 97 88015 360 1200 410 529 32 825 300 37 89162 370 90
4ö6 611 794 835 79 95 976

90006 238 318 1860 91103 26 222 434 503 622 825 73 200 918
60 9408 I14 51 82 87 279 311 406 62 511 67 734 63 862 93078 214

85317 23 200 28 75 540 52 76 80 647 767 91039 224 390 430 77
515 200 41 93 753 813 940 200 86 95036 98 136 41 51 271 429 36
677,217 86 855 939 58 96067 76 83 122 292 320 541 77 90 95 97017

en n e t in rn 3455 3 7 2 5532 69 83 745 887 903
4909146 435 200 41 702 8410 101103 60 213 14 368 461 566 739

73,879,278 102255 93 330 72 423 52 56 97 526 61 81 91 606 49 82
292 103144 89 247 315 502 601 883 2001 164122 42 330 442 525
746 69 73 105011 64 137 77 433 631 46 1300 62 906 106170 96 306
66 568 811 947 92 107089 500 135 39 70 75 262 326 431 681 97 700
841 953 108082 319 478 97 672 701 7 52 523 200 1609022 50 147
82 233 384 401 91 551 621 23 714 819

110193 252 382 432 83 564 729 300 807 54 77 992 111179 258
300 302 577 615 753 54 112181 221 91 98 539 698 702 113019 23

64 163 65 562 734 43 887 923 114093 128 33 72 209 100 41 66 722
115101 10 235 364 66 448 83 508 651 764 82 859 924 3060 51 63
118000 110 63 312 476 91 629 711 33 62 99 815 41 117029 316 405
so s 786 118114 308 22 442 83 927 119205 83 445 515 97

3

120085 190 240 61 345 516 47 621 761 834 79 982 121036 81 166
93 334 450 80 645 53 702 77 961 122101 241 405 46 535 642 747 63
811 85 917 91 123091 158 61 212 87 507 736 822 929 56 124454 200
555 603 69 87 741 811 97 125005 17 94 639 50 126088 202 57 90
396 428 66 775 88 849 73 978 86 88 127032 128 51 65 87 232 587
637 68 829 57 128113 25 222 87 387 747 913 60 81 129054 127 212
363 400 20 518 49 696 734 65 804 15 17 500 22 38 200 925

130166 208 46 78 397 445 912 94 131254 311 33 416 49 92 590
650 53 811 49 954 132022 62 79 122 47 49 310 92 400 54 660 722
810 76 920 98 133011 226 449 98 525 75 615 50 743 834 134031 73
266 91 96 329 200 97 590 14 80 689 851 200 135069 130 387 431
574 783 844 136023 60 129 41 42 70 247 93 355 62 426 43 46 572 696
763 800 946 85 137257 800 665 138025 101 235 95 339 499 932
139073 193 237 91 438 56 643 893

140242 66 343 452 509 2061752 91 801 934 141001 114 46 204 602 828
41 142119 26 351 200 527 76 633 77 94 772 96 975 143055 121
63 352 446 526 630 144034 229 331 488 568 623 708 832 145169
243 321 29 40 505 658 750 821 37 60 146082 303 471 643 934 51
147145 62 62 244 200 436 41 55 89 545 729 863 148078 200 95
209 1200 48 72 307 402 43 75 596 628 755 61 817 925 53 200
149290 388 407 33 93 601 770 831 45 57 77

150932 183 299 331 93 569 617 81 797 841 78 151060 86 341 528
72 704 7 818 58 902 81 152030 321 67 89 90 300 92 481 793 200
934 153066 147 72 280 447 526 96 625 95 769 870 154036 65 181 82
253 67 426 546 609 23 46 95 98 928 155003 15 88 1500 97 131 34
208 302 10 15 564 625 40 710 25 156015 28 200 61 673 725 808 13
500 82 913 60 157155 85 236 77 307 64 408 63 669 63 500 939
158130 47 74 200 268 355 591 93 632 996 159021 221 30 35 814 406
560 607 40 200 57 703 30 838

160912 16 144 213 404 542 43 980 161052 259 320 82 596 644 81 703
62 8378961 162091 500 246 79 341 498 72438 843 94 919 27 36 300 54
163089 159 271 315 566 730 834 83 940 80 164190 423 558 768 857
165271 426 514 607 773 94 898 963 166061 98 125 59 220 68 664
713 845 60 167027 168 82 287 343 406 628 43 71 720 43 73 814 25
941 168080 152 56 403 200 24 79 659 711 18 877 954 169071 291
349 499 58 576 86 734 92

1709007 58 104 68 222 34 63 328 94 435 597 627 200 821 44 75
915 52 85 171006 13 113 355 94 710 45 54 75 200 940 172109 60
65 228 87 485 504 98 613 724 76 827 173070 154 82 311 13 421 94 97
704 51 802 23 174041 191 248 482 788 909 37 68 175073 109 74 96
217 357,72 406 531 778 862 176025 112 66 227 328 486 513 636 742
69 809 18 984 177002 15 76 109 234 75 648 786 839 904 53 178338
420 34 290 36 552 962 179317 474 549 98 609 27 708 832 907

189026 91 125 208 36 63 355 667 766 860 64 943 181025 43 60
66 75 108 38 207 59 91 313 423 41 552 75 87 697 781 182029 206
405 62 99 584 635 61 706 300 827 76 940 62 183012 20 128 60 362
94,429 47 549 80 613 42 750 58 859 99 964 184051 119 291 327 77
413 70 510 45 57 70 72 910 185093 369 99 415 53 54 617 840 49
186018 35 338 76 472 74 536 655 733 804 187029 67 146 377 437
616 719 56 60 878 88 188162 368 409 88 516 89 631 89 794 848 54
68 73 189045 378 558 650 93 737 837 71 930 73

1 Ziehnng der 3 Klaſſe 188 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 20 März 1893 Nachmittags

Nur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

304 413 200 16 74 521 78 610 73 883 200 919 70 1075 197 324
75 559 659 83 792 945 80 2328 537 49 81 676 713 845 59 63 912 60
88 3130 56 236 355 433 558 64 81 1200 874 4027 214 491 64 510 37
686 832 91 968 80 50144 101 8 48 331 62 447 537 624 53 55 79 814
15 77 943 6144 248 308 31 404 51 599 766 894 908 33 7000 15 66
126 78 20 93 235 42 85 305 68 408 22 503 27 50 659 888 958 8162
296 385 685 733 947 9005 25 38 97 139 300 208 31 399 539 819

10077 178 257 382 420 601 818 30 85 11066 72 353 424 714 69
200 818 1300 12000 57 229 66 505 672 748 823 31 919 61 13003
7 101 266 314 568 78 98 685 963 14014 200 40 113 27 29 43 225

59 428 74 647 782 15001 33 62 75 814 168 283 88 340 75 741 72 833
68 509 86 16016 33 350 79 718 32 72 806 914 31 17183 206 91 92
362 87 6956 66 725 839 97 905 18951 103 55 200 220 67 377 430 41
80 300 695 722 90 98 200 16 93 19143 45 423 5651 98 600 20 715
33 71 96 803 300 914

20549 62 63 200 713 14 22 42 90 879 943 21337 73 409 58 64
562 85 22013 23 116 36 80 91 243 335 405 547 84 754 23057 238 319
551 83 690 751 92 99 839 50 930 75 24018 1500 64 143 82 269 334
488 601 815 942 25138 500 71 255 92 301 54 536 743 200 91 961
26020 57 92 239 55 700 814 908 9 27010 347 79 430 551 893 965 78
28075 180 377 433 510 16 652 200 712 200 68 99 200 930 29144
240 381 85 651 57 95 829 933 46 98

30108 21 48 519 630 83 713 856 83 927 38 49 209 31126 347 91
495 529 617 973 32174 92 333 562 80 714 33155 249 500 409 56 62

81 84 596 3 z157 209 324 449 85 643 44 719 806 42 200 36254 378 401 569 96 634
705 21 37379 966 87 38020 76 143 387 95 495 563 614 27 47 82 763
958 39056 131 68 266 359 457 66 651 708 15 51 986

40213 33 45 326 456 543 200 808 81 941 57 41026 45 59 169
276 33064 543 645 200 87 842 89 42098 108 300 19 77 Jod 78 348
52 409 24 31 537 39 97 714 33 200 88 90 992 43025 321 470
604 56 705 37 54 831 956 44311 35 83 423 88 93 540 91 625 62 99
806 84 900 5 566 45052 152 220 355 96 421 1500 50 55 506 30 680
46099 146 210 42 92 384 463 74 514 604 45 768 872 79 200 989
47082 133 70 375 82 96 492 33 57 94 3000 685 5000 707 48056

e e nt 5 35 550058 218 415 42 654 754 78 894 51154 236 72 530 614 30 781
91 986 200 52098 136 215 36 80 559 83 638 50 730 88 860 53120
57 73 404 554 825 940 54179 86 309 213 345 445 803 20 85 55026
221 395 99 485 617 62 818 561 56253 333 828 54 995 96 57042 106
219 354 63 300 477 83 512 98 611 73 816 29 58901 9 52 202 81 348
591 837 73 922 59961 139 40 237 45 46 354 483 670 89 90 850

69012 23 66 1314 404 75 507 675 980 61051 190 202 50 77 316 200
550 821 933 62139 233 42 593 938 63074 182 90 239 79 329 432 59
87 524 605 788 891 903 64106 68 292 310 85 200 879 981 65053
147 61 3000 79 552 754 59 906 66068 86 115 1200 91 257 300 441
698 703 855 59 910 67012 86 194 228 368 415 82 33 522 707 1200
473 e o T 38 44 586 767 921 74 609029 36 96 156

70016 125 40 79 231 376 82 520 67 676 754 863 71119 292 1480
300 604 757 830 71 980 98 200 72132 73 96 234 81 470 703 74 3

800 12 95 922 73030 64 82 94 131 514 88 333 56 532 669 915 21
200 74053 176 81 212 319 416 19 22 695 97 7265 806 53 75046
5 95 200 682 704 27 72 823 952 61 82 76178 235 59 318 490 621 84

620 52 780 917 77118 230 35 406 21 b 10 54 514 97 631 808 15
33731 711 56 90 432 695 41 986 79079 100 35 94 476 89 505 81

105 8 39 462 96 573 80 85 628 33 780 909 811 80 973 81158 61 46080019
506 881 92 82033 81 92 116 83 275 392 510 785 839 937 83189 330
528 37 969 85 84113 77 219 359 586 718 860 920 850582 266 300 83
5566 71 84 655 82 91 778 932 86070 h 89 8 200 31 840
87386 425 87 516 33 94 739 76 880 947 96 88008 29 200 231 352
82 730 34 899 932 89126 68 161 78 6569 200 91 660 720

8 241 311 584 610 708 67 200 934 81 91016 66 88 208 371

4057 163 255 372 492 657 83 84 756 58 907 88 35978 607

60 320 427 43 44 666 737 865 93 500 172021

428 37 666 81 717 29 55 929 25 92087 112 87 92 201 62 369 73 4093
69 606 717 43 84 89 98 1800 966 89 93057 141 222 200j 85 487
501 690 727 913 28 94032 71 101 205 365 415 21 96 626 51 537 94 v
701 809 26 922 95014 74 75 112 277 439 573 760 67 910 97 96062
81 118 76 88 200 405 519 695 716 93 880 914 97009 21 23 26 29 6268 84 113 55 251 94 397 133 67 641 765 63 93 8350 98075 90 215 10
1300 95 358 446 78 88 99 542 54 63 603 894 980 99248 69 331

S 91 998 101337 413 31 542100030 73 133 59 60 297 517 752 62 91 998 101337 413 31 542
61 91 611 36 848 1602005 62 267 354 421 5959 83 1200 721 814 61 70
103040 3001 221 76 156 519 873 951 101650 316 28 102 511 611
739 952 76 1050009 43 132 225 33 413 527 81 696 825 920 106091
i21 212 41 305 15 18 28 50 652 309 709 68 71 897 1200 933 75
197253 55 351 411 79 553 70 664 716 811 50 108206 339 51 66 420
39 95 604 64 761 872 1609006 15 297 355 74 497 58 754 62 85 850

110070 219 36 39 60 409 594 636 52 85 727 42 79 973 111171 267200 745 918 112614 109 42 270 541 690 98 67 113144 220 46 426
637 607 15 741 959 62 114019 99 286 107 957 115025 222 89 1300
323 36 63 413 750 57 998 116037 306 62 550 977 117051 91 227
313 440 61 506 622 16 796 811 53 118180 685 815 95 119070 77
307 30 34 448 50 84 633 72 788 910 15

120090 144 235 382 707 820 970 121061 231 375 473 560 671
881 122038 162 354 400 90 585 88 99 652 99 975 123006 35 83 184
334 440 5147 85 966 72 124507 70 88 198 223 475 577 672 819 125028
32 112 57 237 316 455 523 38 56 601 780 97 981 96 12009 165
487 556 613 783 993 127096 99 107 91 335 570 780 807 65 998 128005
20 31 e 216 551 614 88 96 700 986 12968 85 167 312 69

8

107 30 310 441 88 628 824 31 99 966 87 131109 367 446
9 31 806 91 970 132020 248 351 450 53 86 591 83 646 75 745 78

862 87 98 95 76 133012 414 533 70 649 86 704 58 806 41 64 972 7
134059 129 310 23 410 71 536 725 135962 279 327 75 451 540 99
602 75 93 777 910 57 136003 64 294 302 416 80 514 39 604 722 848
137030 a c 97 v 138175 254 547 633 59 73

1390252 140967 125 291 448 523 619 141019 37 51 63 148 221 351 2001
ö19 64 708 56 837 66 84 912 142967 69 213 368 94 809 143236 51
412 510 883 932 60 87 94 144105 91 244 538 84 672 739 74 939
145103 215 92 355 87 90 762 812 75 931 97 146049 421 56 66 88 681
932 147046 177 208 413 19 500 22 44 74 505 27 650 768 942 68 83
81 148019 22 93 183 219 24 83 699 970 93 149058 245 416 27 803

s 59 901 57 54 zi 329 529 656 718 76 89 855 68 70 151003 114 34 98
256 516 152062 102 58 79 89 200 221 348 83 87 543719 831 39 917 153119 37 51 634 706 21 40 840 89 948 154108 365
75 250 69 74 523 36 52 600 11 54 83 290 882 89 907 155247 91
430 61 99 558 609 795 156075 233 64 371 402 89 91 621 702 68
825 47 999 157028 117 76 99 265 312 27 54 585 815 78 99 731 58
858 200 158074 200 115 34 200 38 226 631 62 79 200 924 12901

84 159408 58 96 832 79 o D160202 477 566 624 762 95 801 909 91 94 161006 227 357
443 75 90 573 162058 171 261 764 891 903 4647 64 92 163236 3000
87 333 92 559 717 44 49 65 16110 10 57 291 381 485 83 200
578 200 719 55 898 165425 85 780 853 77 907 166002 99 542 601
56 786 1200 903 4 167185 332 529 93 613 36 70 75 785 91 948 70
168378 i 200 602 61 717 840 932 169032 141 329 87
92 405 640 252 302 2 200 651 705 15 60 967 171118 50170116 22 302 21 89 471 501 200 65 c T z

73121 229 317 47 434 77 631 819 55 2e e 1178 478 z 200 617 73 59 813 14 914 34 179087 199 253
50 81 1 875g 68 677 811 991 181015 381 83 486 507 73 60

68 977 283262 21 318 84 759 182038 0 305 4 73 660 66 88
e

316 581 665 s t
75 895 938

u

h



F ides erſte dentſche Cautions

und Allgemeine Verſichernngs Anſtalt errichtet 1890
jng Mannheim

beſtellt gegen mäßige Prämie Cantion durch ihre Bürgſchaftsdokumente Letzkere
ſind von diverſen Staats und Communal Behörden Bexufs Genoſſenſchaften
Krankenkaſſen Eiſenbahnen Verſicherungs Geſellſchaften Banken Geſellſchaften
und Firmen des Handels und der Jnduſtrie als Cantion anerkaunt

Die Fides übernimmt Verſicherungen gegen
Defrandation

ſowie Unfall Ausſtener n Sterbekaſſen Verſicherungen
Taxationsaufſtellungen

ſtädt ländl u induſtrieller Baulichkeits reſp Grund und Voden
Realitäten finden als Spezialität bei Anfnahme und Zuſammenleg v
Hyvotheken Kanf Tanſch Verkanf oder ErbſchaftsAnläſſen reelle
u gewiſſenh auf langjähr bautechn Erfahr geſtützten Erled nach behördl
amtlich anfgeſtellten Einſchätz Grundſätzen je nach dem Nutzuugs
reſp Reinertragstwerthe durch den kreisſtändiſch u gerichtsfeitig eid
lich verpflicht Taxator u ſachverſtänd Architekten B Blanek Dom
platz Nr 8 II zu Halle a/S

Ober 950 Bildertafeln und Kartenbeilagen

S Soeben ersoheint 8
in neubearbeiteter und vermehrter Auflage o

72 Hoſe 17 Bundh ß I in HalbfransBande gebunden SS u e B zu je 103

o Probehefte und Prospekte gratis dureh
51 Jede BuchhandlungVerlag des Bibliographisehen Instituts Letpeig 3

410,000 Abbildungen Karten und Pläne

90008

Tapeten
Größtes Lager am Platze

Billiger als alle Concurrenz Man überzeuge ſich und
laſſe ſich meine Muſterkarte ſchicken oder nehme gefl in meinem

S

S

Geſchäftslokal Notiz von den anſterordentlich billigen Preiſen
S
S

S

68
Gl Frauen or Schnlgaſſe 34

I TTEIIIE IIIM L arstiäg
Halle a Herrmanuſtr 5 vis vis der Schule

beehrt ſich den Eingang von Neuheiten in eleganten und einfachen
Damenmünteln Paletots Jachkets

für Frühjahr und Sommer ergebenſt anzuzeigen
Billigſte Preiſe werden zugeſichert

Wegen bevorſtehenden Amzugs
nach meinem Hauſe

Gr Klausſtraße 40 Stadt Zürich
verkaufe ich einen Poſten zurückgeſetzter Waare beſtehend in Herren und
Knabenanzügen ſowie Damen und Kindermänteln um bis
Oſtern damit zu räumen Zur Hälfte des Einkaufspreiſes

A Mut Herrmannſtr 5
Vis nis der Schule

Fahrräder billigſt
Wer ein Fahrrad kaufen will verſäume nicht meine

prima Rover anzuſehen und ſich nach den Preiſen zu
erkundigen Beſte Puenmetiks und Kiſſenreifen
ſtets am Lager 1 Jahr Garantie Fahrunterricht

Ee Abe lannHalle a

S

Bierdruckapparate
Gröſ ttes Speceialgeſchäft am Platz Proſpecte koſtenfreiHerm Graeger No änh August Hoske

Geiſtſtraße 55 gegenüber der Adler Apotheke

u Uygiöa lolzwolle Binden 77
Monatsverbaud

aus reiner Sublimatholzwollwatte gefertigt nur allein ächt zu haben

Spezial Corſet Fabrik erh Hämi
Halle a Schmeerſtraße 2

Qual Ia Qual I Qual IIKarton 1 e Packet 60 I Packet 50Thomann s Cement Dachplatten

D R P 49238
Patente e Ländern 40 Fabriken in Deutſchland

Preiſe

orzüige eines Mit Thomann s Cement Dachplatten eingedeckten Daches
Außerordentliche Leichtigkeit im Gewicht 38 Ko pro OMeter unbe
dingte Sicherheit gegen Regen Schnee Nußz u Flugaſche Beför
derung des Luftwechſels und architektoniſche Wirkſamkeit Einfach
heit in der Verlegung und Fortfallen der Reparaturen Ein

e Magdeburgerſtr 4 dem Wintergarten gegenüber

Hpolitions heschiſt G Storz Sohn Feblengäegehin
IIalle a Marienstrasse 3

Möhbeltransport l Verpackungs Gteschäft
Gegründet 1878 Mitglied des Continentalen Möbeltransport Verbandes

a e
e

S S ereecc 2v J aUnter persönlicher Verpackung

r e h J 23 re et a atte a ez z e 1 ſte m S n h unneeeece e n 4 e rn S S v V De u g c
a völter

Empfehlen uns den geehrten Ierrschaften bei Umzügen und Transporten innerhalb und ausserhalb Halle s zu billigsten
Preisen unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung

JIöbeltransport per Bahn ohne jede VUmladung v Zimmer zu ZAimmer unter 723 t
Bei Kleineren VUmzügen stehen Tafelwagen in verschiedenen Gr össen zu ens ten

Vertreter an allen grösseren Plätzen

O BencchnanBHan Halle a S11 Gr Steinſtraſte I1 S eManßgeſchäft für Fußbekleidnngen

aller rt e Wvchultorniſter
Schnltaſchen

in Wachstuch Leder Seehund
Plüſch Tuch

für Knaben und Mädchen
nur beſte Sattlerwaagare
Villigſte Pezugsqnelle

Albin Ientze
g 39 alte NrSchmeerſtr 24 L t

Hauptniederlage vei

C Bern a E Gr Steinſtr 11 Schmeerstr 21

h ren z Khwel
prima Qualitä

De genau reguliyt portoirei
e Nickel Remont I 10

Silber KRemont 99 14
r Uito mit 10 Rub 59 16Anker Rrnt 15 5 20S dlito m 3 Silberdeckel 24

dito I Chronometer 25Cottl Hoſmann St Gallen

ln Photogr Apparate
mit allem Zubehör liefert zu

ODriginaglfabrikpreiſen

Hugo Peter v
an faſt neu umzugshalber billigPianino zu verk Georgſtraße 3 p l

Kiekerne Bretter und Bohlen
4 Stark

bester trockener polnischer und hiesiger Waare feinstes
Tischlermaterial ferner Ruehen Birken Bichen
Ellern Pappeln und Linden in Bohlen und Brettern

offeriren bei billigster Preisstellung

Sohütze Bartlitz
Cöthen i Anh Balnhbokf

Norddentſcher Lloyd
SDremen

Beſte Reiſegelegenheit
Nach Newyork wöchentlich dreimal

Arnold ATroitzeeh
davon zweimal mit Schnelldampfern Füe rot le 5

Nach Baltimore mit Poſtdampfern Gr Steinstrasse 9

wöchentlich einmal JopsOceanfahrt

mit Schnelldampfern 7 Tage

j Rheinische Moländer
Herkules

mit Poſtdampfern 10 Tage
Nähere Auskunft durch

einfache solide Wollteppiche
von 7 50 MK en

Ed Pitschke Halle a/S
E Weber Nanmburg

Stärklle Tithinmguelle der Welt h
n I prakt Teppiche feinerer Genres

F G Menge Weiſzenfels

iſt der Salzſchlirfer BonifaeinsBrunnen von 13 Mk an
Größter Heilerfolg gegen Gicht Nieren und Blaſen
leiden Harngries Nieren Blaſen und Gallenſteine
Rheumatismen Magen und Leberleiden Hämor e e
rhoiden Verſtopfung 2c Gebrauchsanweiſung
Analyſen und Brunnenverſandt durch die Brunnen

verwaltung in Salszſchlirf
Niederlage in Halle bei Herren Helmbold Co

Velour Tournay Smyrna e
u Ssmyrna Avminster

deckung von geſchmackvollen Figuren und enorme Billigkeit
Bei der Prüfung von Thomann s Cement Dachvplatten durch die

Königl Prüfungsſtation für Baumateriglien zu Berlin ſind hinſichtlich
Bruchfeſtigkeit und Waſſerdurchläſſigkeit die günſtigſten Reſultate
erzielt worden

feinste geschorene Salonteppiche
von I Mk anObstmarumnmelacddev tet e Aradll TreueMuſterſendungen KoſtenAnſchläge Proſpekte Muſterbücher für Figuren beſonders n nd n Butter 5i

dächer u Auszüge aus dem Protokoll der Kgl Prüfungsſtation erfolgen durch die koſtet im Detallgei

Halleſche Cement Dachplatten Fabrik
Karl Thomann in Halle aS

äft 40 Pfg per Kilour Wiederverkäufer belieben ſich zu wenden an das Engros Geſchäft von Gir Steinstrasse

L Dechanclt ähnire
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblakt
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